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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

WSV Vagen II : SV DJK Kolbermoor VI 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Riederer bleibt gegen den SV DJK Kolbermoor VI 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Oliver Bauer den Matchball für die Gastgeber des
WSV Vagen II im Match der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam SV DJK Kolbermoor VI, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:20)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Stefan Riederer, der seine zwei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:1.

Los ging es mit den Doppeln. Das Doppel zwischen Riederer / Mühlmann und Wiesener / Vaughan
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Bugl / Bauer gegen Vockensperger /
Denk, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Vockensperger / Denk jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Stefan Riederer überzeugte im Match gegen Christian Vaughan, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Christian Mühlmann bekam es nun mit
Klaus Wiesener zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christian Mühlmann
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Spielstand von 3:
1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Adalbert Denk war für Reinhard Bugl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Klaus Vockensperger war indes der Gastgeber
Oliver Bauer. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Stefan Riederer und Klaus Wiesener, die Stefan Riederer letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Christian Mühlmann hatte gegen Christian Vaughan indes beim 4:11, 4:11,
7:11 kaum eine Chance. Nicht so gut lief es für Reinhard Bugl bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Klaus Vockensperger, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim wenig später folgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Adalbert Denk zeigte Oliver Bauer seinem Gegner die Grenzen auf. Da
gab es nichts zu rütteln. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und
der WSV Vagen II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der WSV Vagen II am 25.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Irschenberg, während der SV DJK Kolbermoor VI am 17.11.2022 gegen den TuS Bad
Aibling VII versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 WSV Vagen II

Doppel: Riederer / Mühlmann 1:0, Bugl / Bauer 0:1 
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Einzel: S. Riederer 2:0, C. Mühlmann 1:1, R. Bugl 0:2, O. Bauer 2:0 
 SV DJK Kolbermoor VI

Doppel: Wiesener / Vaughan 0:1, Vockensperger / Denk 1:0 
Einzel: K. Wiesener 0:2, C. Vaughan 1:1, K. Vockensperger 1:1, A. Denk 1:1


